
Dyslexie 1
Vorsitz: Dr. Thomas Günther / Dr. Lynn Huestegge

14:00 Uhr Anja Zschomak
Das Landolt-Scanning Paradigma in der
praktischen Anwendung bei Vorschulkindern

14:20 Uhr Rebekka Hillen und Claudia Kohlen
Lesen ohne Worte: Neue Daten von Blick
bewegungs- und fMRT-Messung bei
Erwachsenen

15:00 Uhr Kaffeepause

Dyslexie II
Vorsitz: DipL-Log. Muna van Ermingen /

Prof. Dr. Klaus Wiflmes-von Hinckeldey

15:20 Uhr Moti Brinkhaus
Subtypenspezifische Verarbeitung der
visuellen Aufmerksamkeit bei dyslektischen
Kindern — eine fMRT-Studie

15:40 Uhr Anne Ulimann
Eye-Voice Span Analysen bei erworbener
Dyslexie

16:00 Uhr Kerstin Weisse
Evaluation eines blickbasierten Lesetrainings
bei erworbener Dyslexie

Stimme und Lernen
Vorsitz: Dr. Frank Domahs / Dr. Bruno Fimm

Cornella Eckers
Der Einfluss eines Singstimmseminars auf
die Sing- und Sprechstimme von Lehramts
studentinnen der Primarstufe: Eine multi-
diagnostische Evaluationsstudie

16:50 Uhr Franziska Schubert
Vergleich von video-und textbasierten Auf
gaben innerhalb des problemorlentierten
Lernens

17:10 Uhr Diana Hütz
Computerbasierte Sprachttierapie bei Patien
ten mit Demenz

Verabschiedung der Absolventen
17:30 Uhr Priv.-Doz. Dr. Stefan Heim

18:00 Uhr Sektempfang der Absolventinnen
(Zahn 7; Etage E, Flur 48, Raum 1)

Wie immer ist die Teilnahme am Kolloquium kostenfrei.
Als Fortbildurigsnachweis können Teilnahmebeschein
igungen ausgestellt werden.
Für Logopädinnen ist das Kolloquium mit 9 Fortbildungspunkten zertifi
ziert (Fr 3 Punkte, Sa 6 Punkte).
Für Ärzte ist das Kolloquium mit 13 Fortbildungspunkten zertifiziert (Fr 5
Punkte, Sa 8 Punkte).

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Aachener Logopädie
durch eine Spende unterstützen könnten.

Konto ‚Junge Logopädie und Wissenschaft, Sparkasse
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich zum 15. Aachener Kolloquium zur
Logopädie ein, auf dem die Absolventinnen und Absolventen
der Logopädiestudiengärige (Diplom, BSc, MSc) ihre aktuel
len Forschungsergebnisse vorstellen.

Das diesjährige Novemberkolloquium
steht im Gedenken an Frau Dr. Luise
Springer. Sie hat die Logopädie im
deutschen Sprachraum maßgeblich
mitbegründet und trägt großen Anteil an
der Akademisierung der Ausbildung. Als
Gründerin und langjährige Leiterin der
Aachener Lehranstalt für Logopädie
konnte sie viele Schülerinnen und
Schüler aus ihrem umfangreichen

Wissensschatz besonders im Bereich der Aphasietherapie
begeistern. Wir vermissen unsere hochgeschätzte Kollegin
und Freundin sehr.

Als Gastredner begrüßen wir Prof. em. Dr. Walter Huber,
ehemaliger Leiter des Lehr- und Forschungsgebiets Neuro
linguistik an der Neurologischen Klinik im Universitätsklini
kum Aachen zum Thema „Neue Ansätze in der Aphasiethe
raple“ und Herrn Sönke Stanschus, M.A., Leiter der Abteilung
Logopädie am Klinikum Karlsbad-Langensteinbach zum
Thema „Schluckstörungen im klinischen Alltag‘. Die Band
breite der studentischen Themen erstreckt sich von der Dia
gnostik und Therapie der Aphasien und Dyslexien bei Kin
dern und Erwachsenen über die Sprachförderung bei Kin
dergarten- und Grundschulkindern bis hin zur Versorgung
von Dysphagien. Weitere Themenbereiche sind Gehirn und
Sprachverarbeitung, sowie Stimme und Lernen.
Auch in diesem Jahr präsentiert der Bachelorstudiengang
Logopädle seine Abschlussarbeiten in einer Posterausstel
lung.
In den Kaffeepausen und beim Lunch sorgen Studierende
der Aachener Lehranstalt erneut für unser leibliches Wohl.
Außerdem wird eine Kinderbetreuung durch das Eltern-
Service Büro der RWTH angeboten. Bitte melden Sie Ihr
Kind bis spätestens zum 11.11.2011 per Email unter
amuench@ukaachen.de im Eltern-Service-Büro an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

/:
Univ.- Prof. Dr. med. F. Binkofski, Vorsitzender des Prütungs
ausschusses

Freitag, 2511.2011 (Seminarraum)

Begrüßung
13:00 Uhr Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Doll

13:15 Uhr Dietllnde Schrey-Dem
Laudatio auf Dr. Luise Springer

Gastvortrag
13:30 Uhr Prof. em. Dr. Walter Huber

Neue Ansätze in der Aphasietherapie

Aphasle - fMRT
Vorsitz: Dr. Marion Grande ( P0 Dr. Stefan Heim

14:15 Uhr Elisabeth Meyer
Einfluss der Sprachverständnisleistung auf
die Wirksamkeit von Primes: Eine fMRT
Studie zur Wort! Bild-Interferenz bei Aphasie

Corinna Grebe und Mareike Moormann
Neuronale Korrelate von lexikalischer Suche
bei flüssiger aphasischer Spontansprache
- Eine Einzelfaltstudie zum Verlauf
- Eine Gruppenstudie mit Patienten und

Kontrollsprechern

15:15 Uhr Einleitung der Postersession durch
DipL-Log. Katharina Dressel

15:30 Uhr Postersession und Kaffeepause
(Zahn 7)

Kindliche Aphasie und Kindersprache
Vorsitz: Dipl.-Log. Nina Niggernann 1 Katja HuB-

mann, M.A.

16:30 Uhr Simon Friede
Langzeitverlauf der Aphasie bei Kindern und
Jugendlichen: Sprache und soziales Umfeld

Laura Gier und Ludmilla Dick
Entwicklungsstand von Förderkindern einein
halb Jahre nach Delfln-4 —

Eine Statusanalyse in zwei Kindergärten mit
unterschiedlichen Sprachförderprogrammen

Annegret Fuchs
Evaluation zweier Trainingsmethoden zur
Förderung der Genuszuweisung — Pilotstudie
an Grundschulkindem mit einer Sprach
entwicklungsstörung

Samstag, 26.11.2011 (Hörsaal 6)

Begrüßung
09:00 Uhr Dipl.-Soz. Elke Oetken

Gastvortrag
09:15 Uhr Sönke Stanschus, M.A.

Schluckstörungen im klinischen Alltag

Dysphagie und Aphasie 1
Vorsitz: DipI.-Log. Kerstin Schattka / Prof. Dr.

Ferdinand Binkofskl

Beate Schumann
Evaluierung der Pneumonierate akuter
Schlaganfallpatienten mit Dysphagie am
SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach —

Eine retrospektive Studie

Malke Kleine-Katthöfer und Nina Jacobs
CIAT-COLLOC in Gruppen- und
Einzeltherapie — Therapiestudien zur
Verbesserung des Abrufes von Verben und
Nomina Komposita

11:00 — 11:30 Uhr Kaffeepause

Aphasie II
Vorsitz: Dr. Juliane Klann 1 Dr. Stefanie Abel

11:30 Uhr Freya Janßen und Anna Zilger
Erprobung und Evaluation eines sprachsys
tematischen Aphasiescreenings (SAPS)

12:10 Uhr Jennifer Kelke
Gesten in der Aphasietheraple: Der Effekt
von gespiegelten unilateralen Bewegungen
auf den Wortabruf

12:30 Uhr Einleitung der Postersession durch
Dipl.-Log. Katharina Dressel

13:00 Uhr Postersession und Lunch (Zahn 7)

14:35 Uhr

10:00 Uhr

10:20 Uhr

7

16:50 Uhr

17:30 Uhr


